
 
 

 
 

 

 

 

 

 

10. VhU-Sozialforum 
 

Das Bürgergeld – noch eine Grundsicherung oder schon bedingungsloses 

Grundeinkommen? 

Seit der Einführung des Bürgergelds zum 1. Januar 2023 ist der Regelsatz um 25 Prozent 

gestiegen. Zugleich hat der Gesetzgeber Sanktionen für Jobcenter deutlich erschwert 

und den Vermittlungsvorrang in Arbeit abgeschafft. Im ersten Jahr des Leistungsbezugs 

gilt zudem eine Karenzzeit. In der Karenzzeit übernimmt das Jobcenter auch 

unangemessen hohe Unterkunftskosten. Zudem muss in diesem Zeitraum der Bürger-

geld-Bezieher selbst ein hohes Vermögen nicht antasten, um den Bürgergeldbezug zu 

vermeiden.  

 

All dies wirft die Frage auf: ist das Bürgergeld noch eine Grundsicherung für Arbeit-

suchende und ihre Familien oder schon ein bedingungsloses Grundeinkommen? 

Hierüber wollen wir mit Ihnen diskutieren: 

 

Am Donnerstag, den 6. Juni 2024, 15:30 – 17:30 Uhr, im Haus der Wirtschaft Hessen,  

Emil-von Behring-Straße 4, 60439 Frankfurt am Main. 

 

Folgender Ablauf ist vorgesehen:  

 

15:30 Uhr Begrüßung und Statement 

 Dr. Stefan Hoehl, Geschäftsführer Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik 

Vereinigung der hessischen Unternehmerverbände e. V.  

15:40 Uhr Impuls aus der Praxis 

 Prof. Dr. Rainer Schlegel, Präsident des Bundessozialgerichts a. D. 

16:05 Uhr  Heike Hofmann, Hessische Ministerin für Arbeit, Integration, Jugend 

und Soziales  

16.30-17:30 Uhr 

 

 

 

Diskussion mit Ministerin und Abgeordneten des hessischen Landtags 

 

 Prof. Dr. Rainer Schlegel, Präsident des Bundessozialgerichts a. D. 

 Heike Hofmann MdL (SPD), Hessische Ministerin für Arbeit, 

Integration, Jugend und Soziales  

 Max Schad MdL, CDU  

 Marcus Bocklet MdL, Bündnis 90/Die Grünen  

 Yanki Pürsün MdL, FDP  

Moderation Patricia Andreae (FAZ) 
 

 

Im Anschluss laden wir Sie zu weiterführenden Gesprächen bei einem Umtrunk ein.  


